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Geleitwort

		Es	gibt	Bücher	und	Bücher,	ganz	selten	aber	solche	wie	dieses.Das	liegt	zum	einen	an	der	Autorengemeinschaft	und	zum	anderen	amKonzept	und	den	Zielen.Die	Autorengemeinschaft	ist	sicher	einmalig,	besitzt	sie	doch	einenzweimal	45-jährigen	Erfahrungsschatz	aus	der	eigenen	–	auchleitenden	–	Krankenhaustätigkeit,	gepaart	mit	der	Fähigkeit	zure�lektieren	und	über	den	Tellerrand	hinauszuschauen.	Diese	im	Buchmitgeteilten	Erinnerungen	an	die	eigenen	Tätigkeiten,	die	abgeleitetenRe�lektionen	und	Verbesserungsvorschläge	stellen	quasi	ihrVermächtnis	dar.Den	Hintergrund	dafür	bildet	eine	Propädeutik	derKrankenhausstrukturen	und	des	Krankenhausgeschehens.	DieDarstellung	einer	guten	Propädeutik	ist	immer	auch	mit	einersystematischen	Betrachtungsweise	verbunden,	die	hilft,	Lücken	undandere	De�izite	zu	erkennen,	aber	auch	Verbesserungspotentialeabzuleiten.	Dabei	haben	die	drei	schon	von	John	Ovretveit	in	den	späten1980er	benannten	»Agenten«:	Klienten,	Leistungserbringer	undUnternehmen/Gesellschaft	ihren	Platz.Die	Autorengemeinschaft	möchte	ihren	Lesern	helfen,	dasKrankenhaus	als	Unternehmen	zu	verstehen.	Verstehen	ist	mehr	alsStrukturen	und	professionelle	und	gesetzliche	Vorgaben	zu	kennen,	vondenen	es	im	Krankenhaus	eine	Unzahl	(geschätzt	über	800)	gibt.Letzten	Endes	sind	es	ja	auch	nicht	die	Strukturen	und	Vorgaben,	dieden	Patienten	helfen	sollen,	sondern	die	Mitarbeiter	aus	allenbeteiligten	Berufsgruppen	und	auf	allen	Hierarchiestufen.Lesenswert	für	Patienten,	Mitarbeiter	und	Manager/Politiker	sind	nichtnur	die	im	Buch	besonders	herausgestellten	Kommentare	und	das



abschließende	Empfehlungskapitel,	es	lohnt	sich	vielmehr,	sich	in	denText	einzulesen,	um	auch	das	zwischen	den	Zeilen	Stehendewahrzunehmen	und	zu	verstehen.Ich	wünsche	dem	Buch	eine	größere	Verbreitung	und	allen,	die	sichdamit	beschäftigen,	viele	neue	Erkenntnisgewinne.	Prof.	Hans-Konrad	Selbmann Tübingen	im	November	2020



Dank

		Wir	danken	all	den	nicht	im	Krankenhaus	tätigen	Freunden,	die	uns	ausihrer	Sicht	–	der	Sicht	von	Patientinnen,	Patienten	und	derenAngehörigen	–	ihre	Krankenhaus-Erlebnisse	geschildert	haben.	Siehaben	uns	ein	wichtiges	Korrektiv	für	unser	eigenes	Krankenhaus-Erleben	gegeben.	Und	sie	haben	uns	erst	gezeigt,	welche	Fragen,	welcheUnklarheiten,	welche	Missverständnisse	sich	auch	einem	vernünftigenund	verständigen	»Krankenhaus-Kunden«	auftun.
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